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INTRO
Nach fast vier Jahren
„Stimme und Gegenstimme“
haben die Artikel immer ein-
deutiger Zusammenhänge ge-
zeigt, die nicht mehr zu leug-
nen sind. So ist inzwischen
klar geworden, warum die
Klimarettung ein ständig wie-
derkehrendes Thema in den
Medien ist, obwohl die Be-
weise einer bewussten Mani-
pulation mittlerweile derart
erdrückend sind, dass Tau-
sende von Wissenschaftlern
dagegen Stellung beziehen.
Auch ist den aufmerksamen
Lesern nicht entgangen,
warum die Flüchtlingspoli-
tik einerseits so zuversicht-
lich tut und doch wirkungs-
los bleibt. Die zugrunde-
liegenden großen Zusammen-
hänge traten in den vergan-
genen Jahren immer deut-
licher zutage, sodass mit
dieser Ausgabe wieder ein-
mal klar wird: Das globale
Netzwerk aus menschenfeind-
lichen Organisationen ist
nicht nur eine Möglichkeit,
sondern eine mehrfach belegte
Tatsache.

Die Redaktion (pi)

Schon wieder ein Klimarettungsplan ...
fs. Die amerikanische Regie-
rung will mit ihrem neuen Kli-
maschutzplan vom 3.8.2015 das
Klima und die Umwelt retten,
die angeblich durch den CO2-
Ausstoß der Menschen bedroht
seien. Dieser Zusammenhang
wird jedoch von sehr vielen re-
nommierten Wissenschaftlern
bestritten. So prangerten über
30.000 Wissenschaftler per
„Oregon Petition“ die unbewie-

senen Behauptungen der Klima-
erwärmungstheorie an. Einige
belegen, dass die 0,038% CO2
in der Luft nichts mit einer evtl.
Erderwärmung zu tun haben
können. Vielmehr schreiben sie
es der schwankenden Sonnen-
strahlungsaktivität zu, wonach es
schon immer periodische Warm-
zeiten auf der Erde gegeben hat.
Warum trotzdem stets neue Kli-
maschutzpläne existieren, mach-

te einst Michail Gorbatschow
deutlich: „Die Bedrohung durch
eine Umweltkrise wird der 'inter-
nationale Katastrophenschlüssel'
sein, der das Tor zur Neuen
Weltordnung aufschließt.“ [1]

Entwicklungshilfe fördert Flüchtlingsströme

Quellen: [1] www.kla.tv/6465 | www.youtube.com/watch?v=PBf8dPLyYLs | www.anti-zensur.info/azkmediacenter.php?mediacenter=topic&topic=5&id=26
http://klimaueberraschung.de/?page_id=64 [2] http://politik-im-spiegel.de/flchtlinge-entwickeln | www.institut-fuer-welternaehrung.org/projekte/unter-falscher-

flagge-entwicklungspolitik-der-new-alliance-for-food-security-and-nutrition/ [3] Südtiroler Wirtschaftszeitung, Nr. 23/15,  vom 12. Juni 2015
[4] www.bildung-wissen.eu/wp-content/uploads/2011/05/26.06.2010-Liegt-halb-richtig-bei-wem-2+25-ergibt.pdf
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ag. Am 9.9.2015 fand in Berlin
das „15. International Economic
Forum on Africa“ statt. Das Ziel
sollte angeblich die Produktivi-
tätssteigerung der afrikanischen
Landwirtschaft sein, indem die
bäuerliche durch eine industriel-
le Landwirtschaft ersetzt wird.
Dazu verschaffen etliche Staaten
Afrikas den Weltkonzernen wie
Monsanto, Danone oder Nestlé,

ungehinderten Zugang zu ihrem
Grund und Boden und erhalten
im Gegenzug Entwicklungsför-
dergelder, unter anderem 352,3
Mio. US-Dollar von Deutsch-
land. Zahlreiche Kleinbauern
werden dabei von ihrem Land
vertrieben. Das Berliner „World
Food Institute“ warnt vor einer
langfristigen Abwanderung von
bis zu 400 Millionen Kleinbau-

ern, die in die Slums großer Städte
ausweichen und von da aus auch
in Europa nach einer Lebenspers-
pektive suchen könnten. Auf diese
Weise bewirkt die deutsche Ent-
wicklungspolitik exakt das Gegen-
teil von dem, was sie vorgibt: Sie
erweist sich nicht als Hilfe ge-
gen Hunger und Armut, sondern
als Dammbruch für die wachsen-
den Flüchtlingsströme. [2]

dk./ah. Die Organisation für
wirtschaftliche Zusammenarbeit
und Entwicklung (OECD), mit
Sitz in Paris, hat eigentlich mit
Bildung an Schulen und Univer-
sitäten nichts zu tun. Dennoch
hat diese Wirtschaftsorganisati-
on an den Schulen Europas die
PISA-Studie durchgeführt, um
die Bildung der einzelnen Län-

der zu vergleichen.  Diese Studie
misst jedoch nicht vordergrün-
dig das vorhandene Wissen, son-
dern „Kompetenzen“, ein will-
kürlich definierter Begriff. Seit
dieser Studie wurden nun sämt-
liche Bildungssysteme auf Kom-
petenzorientierung umgestellt.
Dadurch ist das Ziel nicht mehr
gelerntes Wissen, sondern gut

trainierte Kompetenzträger. Das
überfordert aber nicht nur die
Kinder. Auch viele Lehrer in
den europäischen Ländern sind
von dieser kompletten Neustruk-
turierung betroffen. Das eigent-
liche Ziel, nämlich einen selb-
ständigen Menschen zu erziehen,
wird daher bei immer weniger
Kindern erreicht. [3]

Bildungsreform im Sinne der Globalisten

ah. Der Professor für Didaktik,
Hans Peter Klein, zweifelt am
Erfolg der neuen Kompetenzori-
entierung. Er untersuchte den
Sinn der Kompetenzen an ei-
nem Gymnasium in Nordrhein-
Westfalen. Dort wurde mit Neunt-

klässlern im Fach Biologie eine
Arbeit mit Abiturniveau ge-
schrieben. Das Ergebnis: Zwei
Drittel der Schüler haben sie
bestanden. Prof. Klein dazu:
„Es reicht, wenn der Abiturient
lesekompetent ist. Alle Antwor-

ten sind ja schon in dem Aufga-
benmaterial enthalten … Die
neuen Bildungsstandards be-
rücksichtigen also nicht mehr,
dass ein Schüler etwas wissen
muss. Es reicht, wenn er in der
Gruppe etwas erarbeiten, refe-

rieren, kommunizieren, präsen-
tieren und bewerten kann.“ Pro-
fessor Klein nimmt deshalb an,
dass die Kompetenzorientie-
rung das Wissen zu 90 Prozent
abgeschafft hat.
[4]

90 Prozent weniger
Wissen durch PISA
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ag. Die Nachrichten von An-
schlägen auf Asylbewerber-
heime und Angriffen auf Asyl-
suchende häufen sich. Teils mag
es aus einer aufgeheizten Stim-
mung heraus geschehen, teils
können auch ganz andere Grün-
de dahinterstehen. Der Chef des
Landeskriminalamtes von Sach-
sen-Anhalt, Jürgen Schmökel,
warnte nach dem Brand in Trög-
litz (Sachsen-Anhalt) davor, die
Täter nur im rechtsextremen Mi-
lieu zu suchen: Das Hauptaugen-
merk liege zwar bei rechten Tä-
tern. „Es kann aber überhaupt
nicht ausgeschlossen werden,

dass eine politische Richtung
diskreditiert werden soll.“ Wel-
che Absichten die Täter nun
wirklich hatten, ist unklar, doch
eines ist sicher: Gewaltsame Ak-
tionen bringen Spaltung, Desta-
bilisierung und Unruhen, was
ein hartes Durchgreifen legiti-
miert. Das Ende der Meinungs-
und Versammlungsfreiheit könn-
te so gerechtfertigt werden. Durch
die Anschläge wird daher denen
geholfen, die aus den chao-
tischen Zuständen eine men-
schenfeindliche neue Weltord-
nung bauen wollen.
[5]

Wem die Brandanschläge wirklich nützen
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Schlusspunkt ●
Ordo ab Chao (zu deutsch:
Ordnung aus dem Chaos)

– diese Strategie der Frei-
maurer können wir uns
zunutze machen, indem
wir in jeden chaotischen
Zustand Ordnung hinein-
bringen. Wer um die gro-
ßen Zusammenhänge weiß,
für den wird jedes Chaos
leicht verständlich. Doch
noch gibt es viele Men-
schen, die froh wären, je-
mand würde sie darüber
aufklären...

Die Redaktion (pi)

dd./cs. Am 18.10.2015 titelte die
Zeitung „DIE WELT“ über die
russischen Luftangriffe gegen
Stellungen des Islamischen Staa-
tes (IS) in Syrien: „Putins Strate-
gie ist die schlimmste aller
schlechten“. Weiter behauptet
„DIE WELT“ wider besseren
Wissens, Russlands Eingreifen
werde die Anzahl der Flüchtlin-
ge und zivilen Opfer erhöhen.
Dagegen äußerte das russische

Verteidigungsministerium am
30.10.2015: Vorteilhaft für die
zivile Sicherheit sei, dass alle
Angriffe gegen den IS nach einer
Luftaufklärung und Präzisierung
der Daten der syrischen Armee
geflogen würden – im Gegensatz
zu den US Einsätzen. Interessant
ist nun, wer hinter dem diffamie-
renden Artikel in der Welt
steckt: Das Copyright für den
Text gehört dem „Project Syndi-

cate*“, finanziert u.a. durch das
„Open Society Institute“ von
George Soros. Der US Multimil-
liardär gilt als „Hochgrad-Globa-
list“, der zahlreiche Gruppierungen
finanziert, welche die Auflösung
von souveränen Nationalstaaten
und die Errichtung einer „Neuen-
Weltordnung“ vorantreiben. [8]

Quellen: [5] www.mz-web.de/politik/was-haben-die-einwohner-von-troeglitz-gesehen-ermittler-gehen-am-mittwoch-von-tuer-zu-
tuer,20642162,30364124.html | Sächsische Zeitung vom 2.11.15 [6] www.kla.tv/6972 | www.kla.tv/7046 | www.youtube.com/

watch?v=6x2F9Vzl13Y [7] www.srf.ch/kultur/literatur/ein-gaddafi-roman-kritisiert-subtil-den-doppelzuengigen-westen |
https://de.wikipedia.org/wiki/Muammar_al-Gaddafi | http://karfreitagsgrill-weckdienst.org/ 2014/02/11/die-gezielte-

vernichtung-libyens-ein-augenzeugenbericht/ | www.kla.tv/6603, | www.kla.tv/6995 [8] www.kla.tv/6972 | www.welt.de/debatte/
kommentare/article147737548/Putins-Strategie-ist-die-schlimmste-aller-schlechten.html | www.alles-

schallundrauch.blogspot.ch/2015/01/project-syndicate-die-globale.html | www.sueddeutsche.de/politik/bernard-henri-levy-
ueber-libyen-philosoph-schreibt-kriegsgeschichte-1.1184110

Kriegspropaganda  in Europa – wer steckt dahinter

„Hört zu, Völker der NATO! Ihr bombardiert eine Mauer, die den Weg der afrikanischen Migration
nach Europa und den Weg  der Terroristen von al-Qaida versperrt hat. Diese Mauer war Libyen.“

Oberst Muammar Gaddafi, am 5. April 2011

Augenzeugenbericht zur Zerstörung Libyens
ag. Die Ermordung von Muam-
mar al-Gaddafi vor 4 Jahren
und das Zerbomben von Liby-
en wurden immer wieder mit
Menschenrechtsverletzung Ga-
ddafis gerechtfertigt.  Das in
Libyen tätige Unternehmer-
paar James und Joanne Moriar-
ty verneint dies vehement: Das
libysche Volk hatte Religions-
freiheit, Frauen wurde keine

spezielle Kleidung vorge-
schrieben und sie hatten Zu-
gang zu hochwertigen Ausbil-
dungswegen. Die Regierung
teilte den Wohlstand mit den
Menschen und erhob kaum
Steuern. Dass Libyen dennoch
bombardiert wurde, lag nicht
nur am Widerstand gegen AF-
RICOM, dem militärischen
Einfluss der USA in Afrika. Es

US-Kriegspropaganda – immer derselbe Ablauf
el./cs. Der US-Journalist Norman
Solomon zeigt in seinem Buch
und Dokumentarfilm „War Ma-
de Easy“, wie die USA Kriege
immer nach demselben Ablauf
führen: Medien und Politiker
verunglimpfen zunächst ein geo-
strategisch wichtiges Land als
unberechenbare Gefahr für die
Menschheit. Ist die Stimmung
genug negativ geprägt, wird auf-
grund einer Lüge oder „Operation
unter falscher Flagge“ ein militä-
risches Eingreifen legitimiert.
Wenn die Lüge nach dem Krieg
aufgedeckt wird, sind die Zustän-
de in dem Land oft menschenver-
achtend. Exakt nach diesem
Schema lief es im Irakkrieg
2003 und in Libyen 2011 ab:
Durch gezielte Medienkampag-

nen wurden die Staatsoberhäup-
ter von Libyen (Muammar al-
Gaddafi) und dem Irak (Saddam
Hussein) als unberechenbare
Gefahr verunglimpft, und damit
der Kriegseintritt gerechtfertigt.
Vor dem Eingreifen der USA in
den Irak-Kuweit-Konflikt sorgte
dabei u.a. die „Brutkastenlüge“
für die Zustimmung der Bevöl-
kerung zu einem Krieg. An der
US-Kriegspropagandastrategie
hat sich seitdem nichts geändert.
Es ist also kein Zufall, dass der
russische Präsident Wladimir
Putin derzeit als unberechenbare
Gefahr dargestellt wird. Russ-
land ist aktuell nämlich einer der
großen “Quersteher“ der Eine-
Welt-Regierung.
[6]

*weltweiter Zusammenschluss von
über 500 Zeitungen und Zeit-
schriften, Gesamtauflage fast 70 Mio.

lag auch nicht nur an dem Be-
streben, eine von amerika-
nischen Banken unabhängige
Bank von Afrika zu gründen.
Vielmehr legte die Bombardie-
rung den Grundstein für das
wachsende Chaos in Europa
durch die Flüchtlingsströme.
Bis heute gab es durch die Leit-

medien keine Entschuldigung
für ihre grundfalsche Bericht-
erstattung über Libyen und ihr
Verschweigen der Kriegsgräu-
el, wodurch sie mitverantwort-
lich für das derzeitige Chaos in
Afrika, Asien und Europa sind.
[7]


